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Stadt Crivitz

Niederschrift
Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Zukunft der Stadtvertretung der 

Stadt Crivitz

Sitzungstermin: Mittwoch, 04.11.2015, 19:00 Uhr

Raum, Ort: Bürgerhaus Crivitz, Rathausstraße 1, 19089 Crivitz

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:30 Uhr

Anwesenheit

Anwesende

Vorsitz

Herr Alexander Gamm

Mitglieder

Herr Mario Franz
Frau Silke Glasemann-Ohl
Frau Bettina Kiene
Herr Johannes Lack
Frau Karina Reinke

Verwaltung

Frau Christin Wellnitz

Abwesende

Mitglieder

Herr Reik Döring entschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung

2 Einwohnerfragestunde

3 Feststellen der ordnungsgemäßen Einladungen, der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit

4 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tagesordnung

5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom 
14.10.2015, Protokollkontrolle (öffentlicher Teil)

6 Entwicklung eines Leitbildes der Stadt Crivitz

7 Auswertung des Bauernmarktes, weitere Diskussion zur Planung unserer Kinder- 
und Stadtfeste

8 Sonstiges/ Informationen

9 Schließung der Sitzung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung
Herr Gamm eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Ausschussmitglieder und die anwesenden 
Gäste, Herrn Ulrich (Verein Netze), Herrn Liedmann (Schüler Gymnasium Crivitz) und Herrn 
Ehrhardt (Band TRIPOD).

2. Einwohnerfragestunde
Herr Ulrich beginnt mit einer Stellungnahme zum zukünftigen Leitbild für die Stadt Crivitz. 
Herr Gamm unterbricht und bittet Herrn Ulrich diese Stellungnahme schriftlich einzureichen. 
Herr Ulrich unterbreitet die Hinweise, das Leitbild erst Ende 2017 zu beginnen, um den 
Raumordnungsplan und den Tourismusplan abzuwarten. Die Fertigstellung der Programme 
würde schon 17-18 Monate benötigen und ist somit ein enormer Aufwand, der zu bedenken 
ist. Herr Gamm beendet vorerst diesen TOP. .

3. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladungen, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest.
Von 7 Ausschussmitgliedern sind 6 anwesend. Somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben.
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4. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 
Tagesordnung

Abstimmungsergebnis:
6 Ja – Stimmen
0 Nein –Stimmen
0 Enthaltungen 

 
Der Tagesordnung wurde mehrheitlich zugestimmt. 
.

5. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegange-
nen Sitzung vom 14.10.2015, Protokollkontrolle (öffent-
licher Teil)

Herr Lack bittet um Änderung des TOP 7: Er habe erklärt, dass die SG Einheit Crivitz die 
Kosten für den Fehlalarm im Sportheim am 27.10.2015 übernimmt und nicht fordert, dass 
der finanzielle Mehraufwand durch den Wasserverbrauch in der Behindertendusche, der 
Sporthalle in der Neustadt an die Stadt Crivitz weiter zu geben ist.

Herr Gamm äußert sich über die Parkplatzsituation (Wendeschleife) am Sportplatz in der 
Neustadt. Im Wechsel können dort rot-weiße Poller und Feldsteine verbaut werden, um es 
etwas zu entschärfen.

Die Kosten für das diesjährige Stadtfest sind positiv und unter dem Gesamtbudget.

Abstimmungsergebnis für die Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangen 
Sitzung nach Änderung des Protokolls:

6 Ja – Stimmen
0 Nein –Stimmen
0 Enthaltungen

Der Sitzungsniederschrift wurde mehrheitlich zugestimmt.

6. Entwicklung eines Leitbildes der Stadt Crivitz
Herr Gamm hat Herrn Liedmann eingeladen, um die Schüler der Stadt Crivitz miteinzubin-
den. Er stimmt Herrn Ulrich zu, dass diese Entwicklung nicht zeitnah zu erarbeiten ist. Die 
Arbeitsgruppe Zukunft hat bisher gute Arbeit geleistet. Es sollte eine Zusammenarbeit zwi-
schen dem Kulturausschuss, der Arbeitsgruppe und Herrn Ulrich stattfinden. Herr Gamm gibt 
an, dass durch dieses Leitbild manche Entscheidungen, Planungen und Entwicklungen der 
Stadt Crivitz besser zu handhaben sind. 

Es muss außerdem einen zentralen Treffpunkt für die Bürger der Stadt geben. Das Bürger-
haus ist derzeit für den täglichen Gebrauch zu teuer und passt als Aufenthaltsraum (auch für 
Jugendliche) nicht. Die Bürger der Stadt sollten bei dieser Entwicklung des Leitbildes mitein-
bezogen werden. Jugendliche wie auch Senioren.

Herr Lack schlägt vor, dieses Thema erst einmal bei der Stadtvertretung anzubringen, bevor 
diese in Auftrag gegeben wird. Herr Gamm gibt an, dass die Arbeitsgruppe Zukunft für die-
ses komplexe Thema nicht reicht. Der Ausschuss sollte sich Gedanken machen und dieses 
Thema voranschieben. Frau Glasemann-Ohl schlägt vor, nur eine Zuarbeit auf dem Gebiet 
des Ausschusses zu leisten.
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Die Entwicklung des Leitbildes sollte auch im Internet publiziert werden, um die Jugend an-
zusprechen, z. B. via Twitter oder Facebook. Es sollte klar definiert werden, um was es sich 
handelt, um das Interesse schnell zu wecken.

Herr Lack hat auch Bedenken zu den bevorstehenden Eingemeindungen. Herr Gamm wird 
zunächst alle Stadtvertreter über dieses Thema vorab per E-Mail informieren. Es sollten sich 
2-3 Personen finden, die die Arbeitsgruppe Zukunft unterstützt. Herr Liedmann wird auch 
jetzt zu jeder Sitzung eingeladen.

Die finanzielle Realisierung des Projektes ist hierbei noch fraglich. Herr Gamm berichtet über 
die Wichtigkeit des Leitbildes. Es sollte auch irgendwann im Haushalt realisiert werden.

Beschluss:
Kein Beschluss
  

7. Auswertung des Bauernmarktes, weitere Diskussion 
zur Planung unserer Kinder- und Stadtfeste

Der Bauernmarkt war gut besucht und die Rückmeldung von Bürgern war positiv. Es war an-
genehm, dass es auch diesmal als Bauernmarkt gehalten wurde, mit Umsetzung von regio-
nalen Produkten. Enttäuschend war die große Ankündigung mit der VELO. Es wurde nicht so 
umgesetzt wie angekündigt.

Herr Gamm unterzeichnet die gute Standortwahl und schlägt vor, diesen auch als festen 
Markt zu erklären. Die Parkmöglichkeiten sind ausreichend und es müssen keine Straßen-
sperrungen vorgenommen werden. Dieser Markt ist willkommene Abwechslung für die Stadt 
und sollte in den nächsten Jahren einen festen Termin bekommen.

Frau Kiene schlägt vor, das nächste Stadtfest für die Jugend in Bönningstedt schmackhaft zu 
machen. Das Ereignis „25 Jahre Partnerschaft Bönningstedt“ sollte beim Stadtfest einge-
bracht werden. Herr Erhardt erinnert daran, den genauen Termin schon frühzeitig bekannt zu 
geben. Wie z. B. im Amtsboten oder bei Facebook.

Der bisherige Rahmen des Stadtfestes soll bestehen bleiben. Außerdem sollten die Bön-
ningstedter miteingebunden werden, aber nicht hervorgehoben werden. Das Stadtfest ist für 
die Bürger vor Ort. Festgelegter Zeitpunkt ist vorerst der 10.06. und 11.06.2016. 

Auftrag ans Amt: 
Herr Hahn möchte prüfen, welche Lärmschutzvoraussetzungen für das Stadtfest gelten.

Vorab sollten die Bürger, die unmittelbar am Markt wohnen, über den Zeitpunkt des Stadtfes-
tes informiert werden, um somit Beschwerden zu vermeiden. Außerdem sollte rechtzeitig die 
Polizei informiert werden.

Herr Gamm schlägt vor, das nächste Stadtfest eventuell auch auf der Festwiese zu veran-
stalten. Man könnte somit auch noch den Sportplatz miteinbinden um mehr Freiheit zu schaf-
fen und vielleicht einen Rummel zu errichten. Hierzu gab es Bedenken der anderen Aus-
schussmitglieder. 

Abstimmungsergebnis zum Standort des Stadtfestes:

Standort Marktplatz: 5 Ja-Stimmen
 1 Nein-Stimme
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Als Standort ist wieder der Crivitzer Markt vorgesehen. Es ist logistisch und akustisch das 
Beste.

Herr Gamm gibt an, dass der Termin so veröffentlicht werden kann. Das Stadtfest sollte im 
selben Umfang und im gleichen zeitlichen Rahmen stattfinden. Hierzu muss noch ein Dienst-
plan für die Ausschussmitglieder angefertigt werden.

Falls der Platz vom Sparmarkt schon bis dahin zur Verfügung steht, könnte dieser ja in das 
Stadtfest einbezogen werden, z. B. für ein Karussell. 

Beschluss:
Kein Beschluss
 

8. Sonstiges/ Informationen
Frau Glasemann-Ohl erinnert an den Veranstaltungskalender bezüglich der Termine von den 
Vereinen der Stadt.

Herr Ehrhardt verlässt die Sitzung.

Herr Franz informiert über die Weihnachtsfeier am 16.12.2015. Die Vorbereitungen stehen. 
Der Mietvertrag muss noch bestätigt werden. Als Musiker ist Dj Eggi zuständig und eine 
Gruppe des CCC´84 wird auftreten. Es sollte in den Schaukästen der Stadt und im Amtsbo-
ten veröffentlicht werden.

Frau Reinke schlägt vor, Herrn Liedmann noch einen zweiten Schüler an die Seite zu stellen. 
Diesem Vorschlag wurde mehrheitlich zugestimmt. 

9. Schließung der Sitzung
Der Vorsitzende schließt die Ausschusssitzung und verabschiedet die anwesenden Mit-
glieder und die Gäste.

Alexander Gamm Frau Christin Wellnitz
Vorsitz Schriftführung


	Anwesenheit
	Tagesordnung
	Öffentlicher Teil:
	Öffentlicher Teil:


